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Die Frage nach Gesundheit und Krankheit ist für die meisten Menschen zentral. Es gibt dazu auch viele
Angebote und Bücher, was die Verwirrung aber eher noch vergrößert. Jeder schwört auf seinen eigenen

Zugang, andere Richtungen werden entweder ignoriert oder bekämpft. Das nun vorliegende Buch geht
einen anderen Weg. Es untersucht zunächst die Möglichkeit der Verständigung zwischen verschiedenen
Richtungen und geht auf vier grundsätzliche Blickwinkel ein, unter denen man die Realität sehen kann.
Dabei zeigt sich, daß die klassische Wissenschaft und neuere Entwicklungen wie die Chaostheorie bereits
nicht mehr dieselbe Sprache sprechen. Weiters werden mehrere der bekanntesten Heilweisen verglichen
(unter anderem Schulmedizin und Homöopathie aus dem Westen sowie indische, tibetische und chinesi-
sche Medizin aus dem Osten). Dabei zeigen sich neben den naturgemäßen Unterschieden auch erstaun-
liche Parallelen, vor allem was Aussagen bezüglich grundsätzlicher Reaktionsweisen des menschlichen
Organismus betrifft. 
Der Vergleich führt zu einer Integration der gemeinsamen Ergebnisse der Heilsysteme, was sich auch gra-
phisch darstellen läßt (Gesundheitsscheibe, Lebensspirale). Damit ist auch die Grundlage dafür geschaf-
fen, Erkenntnisse aus einer Richtung in eine andere zu übersetzen, womit das oft sehr alte Wissen einer
Heilweise für andere Therapierichtungen nutzbar gemacht werden kann.

Zielpublikum:

• In Gesundheitsberufen Tätige, die sich einen Überblick verschaffen wollen
• An grundsätzlichen Fragen und vernetztem Wissen Interessierte, besonders im Bereich der Medizin
• Mit der gegenwärtigen Aufsplitterung und Spezialisierung (‘Detailwissen’) Unzufriedene

Motivation, das Buch zu lesen:

• Vertiefung des Verständnisses, worum es bei gesund und krank überhaupt geht
• Übersichtliche Darstellung und Vergleich der therapeutischen Richtungen 
• Entdecken einer gemeinsamen Basis der Zugänge
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